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Wirkungen der elektromagnetischen Felder des 

Mobilfunks auf den Gehirnstoffwechsel 

Diagnose-Funk e.V. 3

1. Ergebnisse epidemiologischer Studien

2. Gehirnfunktionen werden durch elektro-chemische Kopplungen gesteuert und darüber 

hinaus auf höchster Funktionsebene durch   elektromagnetische Frequenzen 

synchronisiert

3. Einfluss elektromagnetischer Felder auf die Neurogenese im Hippocampus

4. Schaltzentrale Hippocampus unter Strahlenstress

5. Die Hemmung des Gehirndüngers BDNF 

6. Von den Symptomen zu Wirkmechanismen

7. Wirkmechanismus oxidativer Zellstress – Grundlage entzündlicher Erkrankungen

8. Der Erkenntnisprozess ist nicht abgeschlossen

9. Alternativen durchsetzen! 



Divan et al. 2008 / 2012
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Foerster et al. (2018): 

Gedächtnisleistung, figurales Gedächtnis
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Foto: Joachim Kirchner, pixelio.de

Foerster M, Thielens A, Joseph W, Eeftens M and Röösli M(2018):  A Prospective Cohort Study of 

Adolescents’ Memory Performance and Individual Brain Dose of Microwave Radiation from Wireless 

Communication, Environmental Health Perspectives, Vol. 126, No. 7

„Eine prospektive Kohortenstudie 

zur Gedächtnisleistung von 

Jugendlichen und die individuelle 

Hirndosis der Mikrowellenfelder 

durch Funkkommunikation“ 



Mumbai: Säuglingsstudie 2025 (Setia, 2025)
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https://www.diagnose-funk.org/2256



Raum-Zeit-Verrechnung
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Supper A, Teuchert-Noodt G. 

“How learning doesn't work” 

Children evaluate their cell 

phone use – An empirical pilot 

study . Neurol Neurosci. 2021; 

1(3):1-9.



Kommunikation von Hirnrhytmen

Oscillatoren entstehen teilweise aus der Kommunikation neurochemischer Zellprozesse,

sie sind rhythmisch aufeinander abgestimmt, interferierende Sequenzen synchronisieren sich. 

Thalamus

Am

Opiate
Reward-System

Beta 

14-28Hz

DA

Delta 0,5-4  Hz:   Tiefschlaf, Trance

Theta 4-6,5 Hz: Wachträumen, 

Entspannung, Lernfähigkeit (KZG)

Alpha 8-13 Hz: gute 

Aufnahmefähigkeit, entspannte 

nach außen gerichtete 

Aufmerksamkeit

Beta 15-28 Hz:fundiert-hellwache 
Aufmerksamkeit /im höheren Frequenz-bereich: 

Hektik, Stress, sprunghafte Gedankenf.

Gamma 30-70 Hz: hoher

Informationsfluss, Konzentration   

neuronale Reorganisation/ 
Langzeitgedächtnisbildung

Delta 0,1-3 Hz

Alpha 8-14 Hz

Folie: Prof.G. 

Teuchert-Noodt, 

2019
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Hoffmann et al. 2001



Hoffmann et al. 2001
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Bei 50 Hz sank die 

Zellneubildung –

die Neurogenese –

im Hippocampus um fast 30 

Prozent.



Hoffmann et al. 2001
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EMF-Exposition → 

→ veränderte Dopamin- und 

Melatoninregulation

→ Modulation des NMDA-Systems 

→ reduzierte Neurogenese und Plastizität im 

Hippocampus.

Bei 50 Hz sank die Zellneubildung – die 

Neurogenese – im Hippocampus um fast 30 

Prozent.



Sekretär Hippocampus unter Strahlenstress
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Grafik: Wikipedia
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Shahin S, Banerjee S, Singh SP, Chaturvedi CM (2015): 2.45 GHz Microwave Radiation Impairs Learning and Spatial Mem-ory via 

Oxidative/Nitrosative Stress Induced p53-Dependent/ Independent Hippocampal Apoptosis: Molecular Basis and Underlying Mechanism.

Toxicological Sciences 148 (2), 380–399 

Shahin S, Banerjee S, Swarup V, Singh SP, Chaturvedi CM (2018): 2.45-GHz Microwave Radiation Impairs Hippocampal Learning and 

Spatial Memory: Involvement of Local Stress Mechanism-Induced Suppression of iGluR/ERK/CREB Signal-ing. Toxicological Sciences 161 

(2), 349–374

"(1) Verschlechtertes Lern- und Erinnerungsvermögen bei 

männlichen erwachsenen Mäusen, welche mit 2,45 GHz 

Mikrowellen bestrahlt wurden. 

(2) Erhöhtes hippocampisches Stresslevel. 

(3) Beeinträchtigte synaptische Plastizität. 

(4) Verrringerte Expression von Signalswegskomponenten, 

welche für Lern- und Gedächtnisprozesse von hoher 

Bedeutung sind. " (ElektrosmogReport 4/2018)

Shahin et al. (2015, 2018): Verschlechterte Lernleistung 



Gehirnzellen im Hippocampus (Shahin et a. 2015)
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Struktur und Form der Neuronen im 
Hippocampus der bestrahlten Mäuse:

1. „Anzahl der Dendriten nahm bei allen 
exponierten Mäusegruppen zeitabhängig 
signifikant ab.“

2. „Die Anzahl der absterbenden oder 
degenerierenden Neuronen stieg bei den 
Mäusegruppen, die 30 und 60 Tage lang 
2,45 GHz ausgesetzt waren.“

3. „Beachten Sie die neuronale Verklumpung 
oder Verstopfung bei Mäusen, die 60 Tage 
lang 2,45 GHz ausgesetzt waren.“ 
(Übersetzungen d:f)

➔Mobilfunkstrahlung kann 
Gehirnzellen verkümmern lassen.



Kim et al. (2021, 2024): Hemmung des Düngers BNDF 
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BDNF (Brain-Derived Neurotrophic Factor)
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Vom Gehirn stammender neurotropher Faktor
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Dünger des Gehirns: Brain Derived Neurotrophic Faktor

• Reduzierte Expression des BDNF (Brain Derived

Neurotrophic Faktor), ein Wachstumsfaktor, der 

wie ein Dünger z. B. für das Neuronenwachstum

wirkt.

• Eine deutliche Abnahme der 

Glutamatrezeptoren NMDA und AMPA, die für 

die Plastizität der neuronalen Signalübertragung 

verantwortlich sind.

• Verminderte Anzahl dendritischer Dornen, also 

der Kontaktstellen für synaptische Übertragung.
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Hebbsche Lernsynapse

BDNF, NMDA 

und AMPA 

triggern die 

Hebb´schen 

Lernsynapsen 
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Hebbsche Lernsynapse
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Abnahme von BDNF, NMDA und AMPA – Gehirndünger und Trigger der Lernsynapsen 
(Kim et al. 2021)



Bodin et al. 2025
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Die „In-vivo-Ergebnisse 

zeigten eine Abnahme 

des BDNF-Spiegels“.



Odaci et al. 2008
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Odaci E, Bas O, Kaplan S. Effects of prenatal exposure to a 900 MHz 

electromagnetic field on the dentate gyrus of rats: a stereological and 

histopathological study. Brain Res 2008; 1238 : 224 - 229

Die pränatale Exposition bei 

elektromagnetischen Feldern bewirkte 

im Vergleich zur Kontrollgruppe ein 

Absinken der Anzahl der Körnerzellen 

im Gyrus dentatus der Ratten.

Exposition             Kontrolle

Diese Studie untersuchte die Wirkung einer pränatalen 

Exposition bei elektromagnetischen Feldern auf die 

Anzahl von Körnerzellen im Gyrus dentatus von Ratten.

Die Produktion und Plastizität von neuen Neuronen im 

Gyrus dentatus ist wichtig für Hippocampus-Funktionen. 
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Dokumentation von 50 Studien
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Hu et al. (2021)
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1. Neurotransmitter-Ungleichgewicht, also 

eine biochemische Dysregulation

2. Oxidativem Stress und Apoptose, also 

zellulären Schädigungen

3. Verhaltens- und Gedächtnisveränderungen, 

also funktionellen Folgen

Hu et al. (2021)



EMF führt zu oxidativem Zellstress
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Grafik: von Baehr, 

umg, 2012



Schuermann / Mevissen 2021
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„Zusammenfassend kann 

gesagt werden, dass die 

Mehrzahl der Tierstudien 

und mehr als die Hälfte 

der Zellstudien Hinweise 

auf vermehrten oxidativen 

Stress durch HF-EMF und 

NF-MF gibt …
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Grafik aus: Seify M, Khalili MA, Anbari F, 

Koohestanidehaghi Y (2023): 

Detrimental effects of electromagnetic

radiation emitted from cell phone on 

embryo morphokinetics and blastocyst

viability in mice, Zygote 2024: 1-5

EMF führt zu oxidativem Zellstress



Überblicksstudie 2024 im IEEE - Journal
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Omid Yaghmazadeh (2024): Pulsed High-Power Radio Frequency Energy Can Cause Non-Thermal Harmful

Effects on the BRAIN, IEEE Open Journal of Engineering of Medicine and Biology.
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Nilsson / Hardell 2025

Abbildung links: Anzahl der Konsultationen wegen Gedächtnisproblemen (ICPC-2-Code P20) bei 

Kindern im Alter von 5 bis 19 Jahren pro 100.000 Einwohner in Norwegen im Zeitraum 2006–2024.

Abbildung rechts: Anzahl der Patienten im Alter von 5 bis 19 Jahren pro 100.000 Einwohner pro Jahr mit R41.8 

„leichte kognitive Beeinträchtigung, subjektiv” als Hauptdiagnose in Schweden im Zeitraum 2001–

2024.



Prof. Klaus Zierer (Univ. Augsburg) 

„Je länger sich Kinder und Jugendliche in ihrer Freizeit 

mit ihren Smartphones beschäftigen und je mehr Zeit 

sie in sozialen Medien verbringen, desto geringer ist die 

schulische Lernleistung.“ 

„Kinder und Jugendliche brauchen mehr denn je Zeit 

und Raum für Spiel, Sport und Bewegung.“

Diagnose-Funk e.V.
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LEOPOLDINA

Diagnose-Funk e.V. 32

"Wir empfehlen, die 

Nutzung von Smartphones 

in Kitas und Schulen bis 

einschließlich Klasse 10 zu 

untersagen." 



Herunterladen : diagnose-funk/2029
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Bestellung im diagnose:funk Shop
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Kurzvideo für Elternabende

https://kurzlinks.de/sn8k

https://kurzlinks.de/sn8k
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 



Copyright

Das Copyright dieser Folien liegt bei Peter Hensinger und diagnose:funk e.V..

Anfragen zur Verwendung dieser Folien an peter.hensinger@diagnose-funk.de
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